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Liebe
Schachfreunde!
Die Saison ist vorbei. Mit glücklichem 
Ausgang für unsere Erste 
(Nichtabstieg), trostlosem Mittelmaß 
für unsere Zweite und einem 
ungefährdetem Meistertitel in der 
Kreisklasse B für unsere Dritte. Wir 
lassen Highlights und Pleiten auf acht 
Seiten mit vielen Tabellen, Berichten 
und Fotos Revue passieren. Nun gilt 
es, die Teams für kommende Saison 
ideal aufzustellen – auf Seite 22 haben 
wir dazu eine spannende Diskussion 
begonnen. 
In dieser – prall gefüllten – Pfingst-
Ausgabe berichten wir zudem über 
unsere Stadtmeisterschaften 2007 und 
zahlreiche Turniere, an denen wir 
teilgenommen haben. 
Das Seebach-Open, das Bindlach-
Open und das Sommerturnier sind 
sicherlich die interessantesten Termine 
der nächsten Monate – mehr dazu ab 
Seite 22. 

Wir wünschen Euch viel Spaß bei der 
Lektüre von Schachzeitung 65 (SZ65). 

Grüße an alle 
Schachfreunde senden 

Sebastian und Felix 

Das ideale Geschenk, um sich bei Schachspielern 
unbeliebt zu machen: „Schach für Dummies“

– für 19,90 Euro überall im Buchhandel. 

SCHACH UND… YPS: Hach, waren das Zeiten. Von 1975 bis 2000 erschien das Comic-Heft Yps, das zu seinem Kultstatus 
nicht durch die Comics (mit dem Känguruh Yps sowie Yinni und Yan), sondern durch die Gimmicks kam. Jeder Ausgabe lag 
ein Spielzeug, ein Bastelbogen, ein Zaubertrick o.ä. bei; Urzeitkrebse und U-Boot-Bausätze sind längst Sammlerobjekte. 
Schachspiele gab es auch mehrfach: mit Steckbrett, zum Selbergießen, als Schwimm-Schach oder als Mini-Klappbrett. 

DA STEHT, DASS WEISS JANUSZ 
GORNIAK IST UND DESHALB 

Das Foto auf der Titelseite zeigt unsere Wirtin Adele Kohler. Sie feierte am 
18. April ihren 80. Geburtstag. Wir gratulieren sehr herzlich. Fotos und Bericht 
gibt es auf Seite 21. Vormerken: Am 14. Juli wird Werner Porkristl 70 Jahre.

DIE “LIZENZ ZUM 
BRETTDREHEN“ 

HAT!
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DWZ-Liste – Mai 2007
Platz Geb. Name DWZ T +/-
1 (1) 1978 Sebastian Dietze 2139 91 +33 
2 (2) 1971 Stefan Krems 1937 49 - 
3 (3) 1983 Tobias Schwarzmann 1928 51 +66 
4 (7) 1956 Janusz Górniak 1911 51 +68 
5 (4) 1955 Jozef Górniak 1859 36 - 
6 (5) 1958 Gerhard Leicht 1852 61 -3 
7 (6) 1976 Christian Schirl 1846 56 - 
8 (10) 1986 Jan Volkert 1797 70 +23 
9 (8) 1985 Felix Menzel 1783 47 -23 
10 (9) 1963 Wolfgang Paulini 1777 51 -3 
11 (11) 1953 Reiner Schulz 1739 70 -11 
12 (12) 1963 Paul Hartenfels 1737 34 -9 
13 (15) 1960 Alfred Götzel 1714 102 +29 
14 (13) 1947 Dr. Walter Schmidt 1698 64 -1 
15 (14) 1981 Holger Schwarzmann 1666 46 -28 
16 (19) 1961 Peter Metzner 1654 48 +33 
17 (17) 1980 Christoph Dietze 1629 36 - 
18 (16) 1963 Joachim Kröger 1616 21 -23 
19 (18) 1945 Leo Rebhann 1615 36 -8 
20 (20) 1931 Hermann Bauer 1583 42 -33 
21 (22) 1978 Sebastian Schmidt 1565 14 - 
22 (23) 1983 Peter Meier 1559 36 +12 
23 (21) 1937 Werner Porkristl 1548 72 -43 
24 (24) 1933 Robert Röder 1509 45 - 
25 (25) 1924 Josef Kröner 1504 21 - 
26 (27) 1941 Bernd Müller 1484 7 +5 
27 (26) 1937 Wladimir Maslow 1482 30 -14 
28 (28) 1981 Martin Lenz 1458 40 - 
29 (29) 1948 Peter Grüßner 1442 10 +8 
30 (31) 1989 Michael Fischer 1430 26 - 
31 (32) 1988 Moritz Beer 1385 5 - 
32 (30) 1996 Georg Müller 1325 38 -108
33 (34) 1937 Josef Maier 1325 35 -18 
34 (33) 1989 Björn Sailer 1312 17 -62 
35 (36) 1993 Karsten Theiss 1269 13 +133
36 (35) 1988 Matthias Harpf 1250 18 -23 
37 (38) 1990 Benedikt Stocklassa 1098 4 +29 
38 (37) 1992 Christopher Heckel 1074 2 -21 
39 (39) 1954 Dr. Reinhard Müller 966 16 - 
40 (40) 1992 Jan Eiglsperger 959 4 +21 
41 (48) 1997 Jonas Kunzelmann 938 4 +143
42 (41) 1997 Christian Koch 912 9 +5
43 (42) 1990 Andreas Urban 905 7 -
44 (47) 1991 Michael Kaiser 904 2 +109
45 (43) 1984 Adrian Merkl 888 3 -
46 (44) 1996 Leonhard Stierhof 875 1 -
47 (46) 1983 Christof Munz 858 11 +54
48 (49) 1998 Alexander Mönius 853 4 +63
49 (45) 1993 Daniel Leiblein 849 6 -
50-neu 1994 Lukas Kraus 775 1 NEU
51 (50) 1992 Fabian Geyer 767 1 -
52 (51) 1992 Tina Volkert 755 1 -
53 (52) 1990 Markus Haase 740 6 -
54 (53) 1988 Florian Escher 686 7 -

Neue Rekordmarke: Erstmals 
54 Höchstadter mit DWZ 

H123: Ja. Gorniak, T. Schwarzmann, 
Ch. Munz und P. Metzner räumen ab 

„Immerhin“: Durchschnittliche 
Verbesserung +9 Punkte 

Seit Februar gab es zahlreiche DWZ-
Auswertungen für die Höchstadter. Neben den 
Erwachsenen-Teams, der U12-MMS und der 
Jugend-Stadtmeisterschaft gab’s u.a. -25 
Punkte für Christian Koch bei der Bayerischen 
U10-Einzelmeisterschaft und +50 Punkte für 
Bernd Müller bei der Forchheimer 
Stadtmeisterschaft.

SC Höchstadt 1 – Viele Stammspieler legten 
deutlich zu: Janusz Gorniak +68, Tobias 
Schwarzmann +66, Alfred Götzel +41, 
Sebastian Dietze +33, Peter Meier +30, Jan 
Volkert +21, Wolfgang Paulini +5, Werner 
Porkristl -1, Gerhard Leicht -3, Hermann Bauer -
4, Joachim Kröger -9, Peter Metzner -10, 
Wladimir Maslow -10, Paul Hartenfels -13, 
Holger Schwarzmann -15, Dr. Walter Schmidt -
17, Felix Menzel -23. 

SC Höchstadt 2 und 3 (wurden zusammen 
ausgewertet) in der Saison 06/07 ergaben eher 
Verschlechterungen: Christof Munz +54, Peter 
Metzner +43, Dr. Walter Schmidt +16, Karsten 
Theiss +10, Peter Grüßner +8, Paul Hartenfels 
+4, Wladimir Maslow -4, W. Paulini -8, Leo 
Rebhann -8, Reiner Schulz -11, Holger 
Schwarzmann -13, Joachim Kröger -14, Peter 
Meier -18, Josef Maier -18, Hermann Bauer -29, 
W. Porkristl -42, Bernd Müller -45, B. Sailer -62. 

Die Jugend-Stadtmeisterschaft ’06 
brachte folgende DWZ-Ergebnisse: Karsten 
Theiss +123, Michael Kaiser +109, Benedikt 
Stocklasse +29, Jan Eiglsperger +21, 
Christopher Heckel -21, Matthias Harpf -23, 
Christian Koch -50, Jonas Kunzelmann -69, 
Lukas Kraus NEU 775. 

U12: Riesiges Plus für Jonas Kunzelmann 
(+216), Christian Koch (+80) und Alexander 
Mönius (+63) in der Bayerischen U12-
Mannschaftsmeisterschaft.

Drei Mal im Monat gibt es neue DWZ direkt 
vom Deutschen Schachbund DSB im Internet: 
www.schachbund.de/cgi-bin/dwz
(mit DWZ-Karteikarte für jeden Spieler!). Die 
oberfränkische Seite ist www.dwz-ofr.de

Abkürzungen:
T: Insgesamt gespielte Turniere 

+/-: DWZ-Änderung von 02/07 zu 05/07
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Die schönsten Dinge passieren oft unverhofft. Wie gut, dass die Sparkasse individuelle
Lösungen zur betrieblichen wie privaten Altersvorsorge bietet, die sich Ihrem Leben
immer wieder anpassen. Schließlich sollte Ihre Vorsorge genauso flexibel sein wie Ihr
Leben. Infos in Ihrer Geschäftsstelle und unter www.Kreissparkasse-Hoechstadt.de.
Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Sparkassen-Finanzgruppe

Was auch passiert.
Die Sparkassen-Altersvorsorge
passt sich Ihrem Leben an.
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Spieltage 6 bis 9: Saisonfinale in Text und Bild

Höchstadt 2 gewinnt gegen den SC Bamberg 5 mit 
5,5:2,5. Oben: Spitzenspieler Paul Hartenfels;
unten: Peter Metzner und Joachim Kröger

FT vom 8. Februar

Höchstadt 1 beim 
5,5:2,5-Sieg in Wiesau 
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Höchstadt 1 beim 
rettenden 4:4-Finale 
gegen Wunsiedel im 

Saal des Kommunbrau-
hauses. Sebastian

Dietze remisiert gegen 
den blinden Ludwig Zier

Zuverlässige Stammspieler: Dr.
Walter Schmidt und Leo Rebhann

(Hö2) sowie Jan Volkert (Hö1) 

FT vom 28. Februar
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NN vom 
21. März

Die wichtigste Partie der Saison für den SC Höchstadt 1 spielte Wolfgang Paulini. Während seine Teamkollegen am 
letzten Spieltag beim Stand von 3:4 nach fünf Stunden sogar mit einer 3,5:4,5-Niederlage liebäugelten (weil es wegen 

der knappen Tabellenkonstellation um jeden halben Brettpunkt ging) und immer nervöser wurden, behielt er einen 
klaren Kopf, setzte seinen Wunsiedeler Gegner immer mehr unter Druck und siegte nach fast sechs Stunden 
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Partien
Tobias Schwarzmann - 
Jaroslav Tiller (2112) 
Bezirksoberliga SC Höchstadt 1 - TSV Bindlach
Aktionär 3, 15.10.2006 
Bei der 2,5:5,5 Heimniederlage gegen Meister 
Bindlach 3 gewannen Janusz Gorniak und 
Tobias Schwarzmann an Brett 1 und 2. Hier ist 
Tobias' Partie: 1.c4 Sf6 2.Sc3 d6 3.d3 g6 4.Sf3 
Lg7 5.e4 c5 6.d4 cxd4 7.Sxd4 Sc6 8.Sxc6 bxc6 
9.Ld3 0-0 10.0-0 Tb8 11.Dc2 Sd7 12.Tb1 Sc5 
13.b3? [13.b4 Sxd3 14.Dxd3=] 13...Se6?
Blockiert die schwarze Stellung, der Springer 
zieht ständig 14.Se2 Sc5 15.Lb2 e5 16.La3 f5? 
[16...Da5=] 17.Lxc5 dxc5 18.exf5 gxf5 Schwarz
hat immerhin das Läuferpaar und mehr Platz, 
doch der Doppelbauer wird besonders im 
Endspiel schwach 19.f3 Kh8 20.Kh1 Le6 
21.Tbd1 Df6 22.Sg3 Dg6 23.Tfe1 Tbd8 24.Dc1 
droht Da3 24...De8? [24...Td4!? 25.Lc2 Tfd8 
26.Da3=] 25.Lc2 Td4 26.Se2 Txd1 27.Txd1 De7 
28.De3 Td8 29.Txd8+ Dxd8 30.Dd3 [30.Dxc5?
Dd2 verliert eine Figur] 30...Dxd3? Schwarz
hatte mehr Möglichkeiten mit der Dame, hätte 
angreifen müssen 31.Lxd3 Lf8 32.Sg3 f4 33.Se2 
lässt dem Läufer die Diagonale b1-h7 33...Kg7
34.Kg1 Ld6 35.Kf2 Lc7 36.g3 fxg3+ 37.Sxg3 
Kf6?? Schwarz ist in akuter Zeitnot und stellt 
einen Bauern ein! 38.Lxh7 Kg5 39.Ke3 
Zeitüberschreitung von Schwarz! 1:0

Johann Sappok (1947) - 
Tobias Schwarzmann 
Bezirksoberliga SC Bamberg 3 - SC Höchstadt 1, 
21.01.2007
1.e4 e5 2.Sf3 Sc6 3.Lc4 d6 4.d4 exd4 5.Sxd4 
Ld7? zu defensiv [5...Se5 6.Lb5+ c6 7.Le2=] 
6.Sc3 Sf6 7.0-0 Le7 8.h3?! [8.Sxc6 bxc6 9.Te1 
Sg4²] 8...0-0 9.Le3 a6? 10.a4 Dc8 11.f4 lässt
Schwarz kaum noch Platz 11...Sxd4 12.Lxd4 
Le6 13.Lxe6 fxe6 14.e5 Se8? [14...Sd5! 15.Sxd5 
exd5 16.Df3 c6=] 15.exd6 Sxd6 16.Dg4 Sf5 
17.Le5 Ld6 18.Se4 Lxe5? [18...Dd7! 19.Sf6+ 
Txf6 20.Lxf6 Tf8 21.Lc3 Se3=] 19.fxe5² Kh8 
20.Tf3 De8 [20...Dd7 21.c3 Dd5=] 21.Taf1 De7 
[21...Dxa4 22.Sc5 Dc6 23.Sxe6+ ] 22.Kh2?
Tad8? hier muss schon Se3 folgen 23.c3? [Dg5!]
23...Se3 24.Txf8+ Txf8 25.Txf8+ Dxf8 26.Dxe6 
[26.Dg5!? Sf1+ 27.Kg1 h6 28.Dc1 Df5=] 26...h6=
Verhindert das Eindringen auf g5 27.Dg6 Df4+ 
28.Kh1 Df1+ wegen Zeitmangel [28...Dxe5!? 
29.Sd2] 29.Kh2 Df4+ 30.Kg1 ½:½

Johannes Doleschal (1966) - 
Sebastian Dietze 
Bezirksoberliga SC Höchstadt 1- TSV 
Kirchenlaibach, 04.02.2007 
1.e4 e5 2.Sf3 Sc6 3.Lc4 Sf6 4.Sg5 Lc5 Der
Traxler Gegenangriff! Schwarz läuft den 
Einschlag auf f7  mit Springer oder Läufer  zu 
und erhält dafür gefährliches Gegenspiel 5.Lxf7+
[5.Sxf7 Lxf2+ 6.Kxf2 Sxe4+ 7.Kg1 Dh4 ist 
ebenfalls brandgefährlich] 5...Ke7 6.Lb3 Tf8 7.0-
0 d6 8.d3 Lg4 9.Sf3 De8 10.Le3 Sh5 11.Sbd2 
Sf4 12.Lxf4 Txf4 13.h3 Lh5 14.c3 Dg6 15.Kh2 
Taf8 16.De2 Dh6 Fritz10 sieht Weiß noch im 
Vorteil, immerhin führt er einen Bauern; Schwarz 
macht unentwegt Druck 17.Th1 g5 18.Kg1 Df6 
19.Ld1 Dg7 20.a4 a5 21.Sc4 g4 22.hxg4 Lxg4 
23.Kf1 Kd8 24.Se3 Le6 25.Tb1 Se7 26.b4 axb4 

27.cxb4 La7 28.Tb2 Sc6 29.De1 Sd4 30.Sxd4? 
verliert schnell [30.b5 Sxf3 31.Lxf3 Ld4 32.Tc2 
gibt Weiß noch offenes Spiel] 30...Lxd4 31.Te2 
Dg3! 32.f3 Txf3+ 

alle fünf schwarzen Figuren kommen nun zur 
Geltung 33.gxf3 Txf3+ 34.Tf2 Lh3+ 0:1 

Ludwig Zier (2087) - 
Sebastian Dietze 
Bezirksoberliga SC Höchstadt 1- SpVgg 
Wunsiedel, 01.04.2007 
1.d4 d5 2.c4 e6 3.Sc3 f5 Stonewall 4.Sf3 Sf6 
5.Lf4 c6 6.e3 Ld6 7.Ld3 0-0 8.0-0 Dc7 9.Lxd6 
Dxd6 10.Dc2 Se4 11.Se5 Sd7 12.cxd5 exd5 
13.f3 Sxc3 14.Dxc3 Sxe5 15.dxe5 De7 16.f4 c5 
17.Le2 b6 18.Lf3 Lb7 19.a3 Tad8 20.Tad1 Td7 
21.Tf2 Tfd8 22.Tfd2 De6 23.b4 c4 Remisgebot
von Dietze, da Höchstadt 1:0 führt 24.b5 g6 
25.Db4 Kf7 26.Kf2 h5 27.a4 De7 28.Dxe7+ 
Kxe7 29.Td4 Ke6 30.Ke2 Tc8 31.Kd2 Ta8 
32.Kc3 Remisgebot von Zier beim Stand von 
1,5:1,5 ½:½

FT vom 4. April
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Bayerische U12-Mannschaftsmeisterschaft
Super: Höchstadter Youngster kämpften sich erstmals seit vielen Jahren bis in die dritte Runde vor 

GROßENSEEBACH, VERSBACH, HÖCHSTADT – 37 Viererteams mit Jugendlichen bis 
12 Jahre (1995 und jünger) nahmen in der Saison 2006/07 an der 
Bayerischen U12-Mannschaftsmeisterschaft teil. Das System ist einfach: 
Von vier Teams, die Jeder gegen Jeden spielen, kommen stets zwei in die 
nächste Runde. Jugendtrainer Gerhard Leicht kann stolz auf seine Jungs 
sein: Runde 1 und 2 überstanden Christian Koch, Leonhard Stierhof,
Jonas Kunzelmann, Alexander Mönius, Lukas Schulz und Michael
Kröger als Zweiter und gehören so zu den 16 besten bayerischen 
Mannschaften. Gegen die Topteams aus Forchheim und Erlangen war 
dann beim Heimspiel im Höchstadter Vereinslokal leider Schluss. Bester 
Höchstadter ist Lukas mit „4 aus 6“, aber auch die anderen überzeugten. 

Jonas, Leonhard, Christian und Alexander in Großenseebach 

Gerhard Leicht mit Alexander, Christian, Lukas und Michael in Versbach 

An den Brettern (links): Jonas, Lukas und Michael 

1. Runde am 3. März 2007 in Großenseebach
1. SV Puschendorf           5  10
2. SC Höchstadt             3   6½
3. SG Eckental              3   4½
4. FSV Großenseebach        1   3

SC Höchstadt        - FSV Großenseebach      3:1
1 Koch Christian    - 1 Moritz Maximilian    1:0
2 Stierhof Leonhard - 3 Nemeth Csoka Marton  ½:½
3 Kunzelmann Jonas  - 4 Borel Florian        1:0
4 Mönius Alexander  - 5 Kreuz Maximilian     ½:½

SV Puschendorf      - SC Höchstadt           2:2
1 Stadter Markus    - 1 Koch Christian       1:0
2 Petermann Jan     - 2 Stierhof Leonhard    1:0
3 Kraus Sebastian   - 3 Kunzelmann Jonas     0:1
4 Fürgut Sebastian  - 4 Mönius Alexander     0:1

SC Höchstadt        - SG Eckental           1½:2½
1 Koch Christian    - 1 Schroff Benny        1:0
2 Stierhof Leonhard - 2 Ptinopoulus Eric     0:1
3 Kunzelmann Jonas  - 4 Mausner Marius       0:1
4 Mönius Alexander  - 5 Keller Frank         ½:½

2. Runde am 24. März 2007 in Versbach
1. SV Puschendorf         5   9,5
2. SC Höchstadt           4   6
3. SK 1929 Mainaschaff    3   6
4. Sportbund Versbach     0   2,5

SK Mainaschaff      - SC Höchstadt        1 - 3
1 Schnepper Philipp - 1 Koch Christian     1-0
4 Künstler Tabea    - 4 Mönius Alexander   0-1
7 Schwind Clara     -12 Schulz Lukas       0-1
9 Brang Michael     -13 Kröger Michael     0-1

SC Höchstadt        - SC Puschendorf      0 - 4
1 Koch Christian    - 1 Stadter Markus     0-1
4 Mönius Alexander  - 2 Petermann Jan      0-1
12 Schulz Lukas     - 3 Kraus Sebastian    0-1
13 Kröger Michael   - 4 Fürgut Sebastian   0-1

Sportbund Versbach  - SC Höchstadt        1 - 3
1 Strohmann Marcel  - 1 Koch Christian     1-0
2 Baumeister Tobias - 4 Mönius Alexander   0-1 
3 Wehner Philipp    - 12 Schulz Lukas      0-1
4 Berner August     - 13 Kröger Michael    0-1

3. Runde am 21. April 2007 in Höchstadt
1. SC Forchheim           2 1 0   5   10
2. TV 1848 Erlangen       0 3 0   3    6
3. SV Puschendorf         0 2 1   2    4
4. SC Höchstadt           0 2 1   2    4

SV Puschendorf      - SC Höchstadt        2 - 2
1 Stadter,Markus    - 2 Stierhof,Leonard   1-0
2 Petermann,Jan     - 3 Kunzelmann,Jonas   0-1
3 Kraus,Sebastian   -12 Schulz,Lukas       0-1
4 Fürgut,Sebastian  -13 Kröger,Michael     1-0

SC Forchheim        - SC Höchstadt        4 - 0
1 Mons,Leon         - 1 Koch,Christian     1-0
3 Stephan,Michael   - 2 Stierhof,Leonard   1-0
4 Förstel,Markus    - 3 Kunzelmann,Jonas   1-0
5 Wagner,Robert     -12 Schulz,Lukas       1-0

SC Höchstadt        - TV 1848 Erlangen    2 - 2
2 Stierhof,Leonard  - 1 Klek,Hanna-Marie   0-1
4 Mönius,Alexander  - 2 Rabenstein,Stefan  0-1
12 Schulz,Lukas     - 4 Esfandiari,Ramtin  1-0
13 Kröger,Michael   - 8 Reinhart,Sylvia    1-0

Endrunde am Samstag, 14. Juli 2007
Nach der 3. Runde folgte die Runde der letzten 
acht Teams, Forchheim und Erlangen kamen 
erneut weiter. Qualifiziert fürs große Finale sind 
der SC Forchheim, der TV 1848 Erlangen, der SC 
Vaterstetten und der FC Ergolding. 
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Kreis-Blitz-Mannschaftsmeisterschaft
Höchstadter Viererteam wird am 20. Mai in der Bettelseehalle in Hallstadt Vierter 

HALLSTADT – „Höchstadt direkt hinter 
Bamberg“, so lautet der Endstand der 
Kreis-Blitz-MMS vom 20. Mai. Jedoch 
dominierte der SC Bamberg – mit fünf 
von insgesamt 14 Teams klar der 
Marktführer – das Rundenturnier 
deutlich und kam mit 3 Teams aufs 
Treppchen. Bamberg 1 ging mit Top-
Spielern (Kurt-Georg Breithut, Ralf 
Mittag, Stefan Krug und Stefan Denk) 
an die Bretter und blieb ohne 
Punktverlust. Unsere vier Spieler 
(Foto): Holger Schwarzmann (Brett 
4), Felix Menzel (2), Tobias
Schwarzmann (1) und Joachim
Kröger (3) – besiegten Vizemeister 
Bamberg 2 und holten sehr gute 18:8 
Mannschaftspunkte. Unser Bester mit 
10 Siegen aus 13 Partien: Felix Menzel. 
SC Hollfeld und Gastgeber TV Hallstadt 
waren zwar besser besetzt, folgten 
aber hinter uns. Leider haben wir es 
wieder nicht geschafft, ein zweites 
(oder gar drittes) Viererteam 
aufzustellen – schade!

Vor Publikum: Holger Schwarzmann gegen 
Christoph Kastner vom SC Bamberg 3 

Pl. Mannschaft        DWZ   1   2   3   4   5   6   7   8   9  10  11  12  13  14
 1. SC Bamberg 1      2068 **   3   4   4  2½  3½  3½   4   4   4  3½   4   4   4  26- 0
 2. SC Bamberg 2      1933  1  **   3  1½   2   3  3½  2½   3   2   3   4   4   4  20- 6
 3. SC Bamberg 3      1751  0   1  **   2  2½  3½  2½   0   3  2½   3   4   4   3  19- 7
 4. SC Höchstadt      1781  0  2½   2  **   1  1½  2½   2   3   3   3   3   4   4  18- 8
 5. SG Hollfeld/Memm  1842 1½   2  1½   3  **  2½   1   2   3   4   2  3½   4   4  17- 9
 6. TV Hallstadt 1    1880  ½   1   ½  2½  1½  **  2½  2½   2   2   3   3   4   4  16-10
 7. TV Ebern          1632  ½   ½  1½  1½   3  1½  **  2½   ½  2½   3   4   4  3½  14-12
 8. Strullendorf      1826  0  1½   4   2   2  1½  1½  **   2   2   2   4   3   3  13-13
 9. SC Bamberg 5      1168  0   1   1   1   1   2  3½   2  **   3   1  3½   2  3½  11-15
10. Zapfendorf/Post   1699  0   2  1½   1   0   2  1½   2   1  **   4   3   3   4  11-15
11. SC Bamberg 4      1457  ½   1   1   1   2   1   1   2   3   0  **   3   3   4  10-16
12. TV Hallstadt 2    1492  0   0   0   1   ½   1   0   0   ½   1   1  **   3   3   4-22 
13. TSV Hirschaid     1306  0   0   0   0   0   0   0   1   2   1   1   1  **   2   2-24
14. SV Walsdorf       1440  0   0   1   0   0   0   ½   1   ½   0   0   1   2  **   1-25

      Teilnehmer             DWZ   Verein             S  R  V  Punkte   Brett 
  1.  Breithut,Kurt-Georg    2122  SC Bamberg 1      12  1  0    12.5       1 
  2.  Krug,Stefan            2167  SC Bamberg 1      12  1  0    12.5       3 
  3.  Denk,Stefan            1917  SC Bamberg 1      11  2  0    12.0       4 
  4.  Schulze,Harald         2166  Concordia Strull. 11  1  1    11.5       1 
  5.  Georgijevski,Slavko    1866  SG Hollfeld/Mem.  11  1  1    11.5       2 
  6.  Kudlich,Harald         1892  SC Bamberg 2      11  0  2    11.0       2 
  7.  Mittag,Ralf            2067  SC Bamberg 1      11  0  2    11.0       2 
  8.  Menzel,Felix           1783  SC Höchstadt      10  0  3    10.0       2 
  9.  Kastner,Christoph      1778  SC Bamberg 3      10  0  3    10.0       4 
 10.  Corley,Brian,Dr.       2001  TV Ebern           7  5  1     9.5       1 
 11.  Schwalbe,Gerhard       2063  SC Bamberg 2       8  2  3     9.0       1 
 12.  Stöcklein,Matthias     1814  TV Hallstadt 1     8  2  3     9.0       4 
 13.  Niemetz,Alexander      2008  SG Hollfeld/Mem.   8  2  3     9.0       4 
 14.  Bizzell,Brandon        1870  SC Bamberg 2       8  1  4     8.5       3 
 15.  Schnurr,Anton          1664  SG Zapfendorf/Post 8  0  5     8.0       3 
 16.  Kurzidim,Bodo          1720  SG Zapfendorf/Post 8  0  5     8.0       4 
 17.  Nigmatulin,Anatolij    1905  SC Bamberg 2       7  2  4     8.0       4 
 18.  Kochseder,Georg        2012  TV Hallstadt 1     5  5  3     7.5       1 
 19.  Riemer,Oliver          1904  TV Hallstadt 1     6  3  4     7.5       3 
 20.  Fuchs,Christian        1763  SC Bamberg 3       6  3  4     7.5       3 
 21.  Kröger,Joachim         1616  SC Höchstadt       7  1  5     7.5       3 
 22.  Körber,Hans            1697  SC Bamberg 3       6  2  5     7.0       1 
 23.  Schwarzmann,Tobias     2057  SC Höchstadt       6  2  5     7.0       1 
 29.  Schwarzmann,Holger     1666  SC Höchstadt       6  2  5     7.0       4 

Kreis-Blitz-Einzelmeisterschaft
HALLSTADT – Am Einzelturnier am 20. Mai beteiligten sich leider 
nur 13 (davon 8 vom SC Bamberg) der 60 Spieler vom 
Mannschaftswettbewerb und spielten nachmittags noch ein 
Rundenturnier. Unsere vier Schützlinge fuhren heim. Kurt-
Georg Breithut gewann souverän mit 100% Ausbeute. 
Rang  Teilnehmer           DWZ   1  2  3  4  5  6  7  8  9 10 11 12 13 Punkte 
  1.  Breithut,Kurt-Georg  2122  *  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  1  12.0
  2.  Bizzell,Brandon      1870  0  *  1  ½  1  ½  1  1  0  1  ½  1  1   8.5
  3.  Georgijevski,Slavko  1866  0  0  *  1  1  1  1  0  0  1  1  1  +   8.0
  4.  Schmidt,Robert       1809  0  ½  0  *  1  0  1  1  1  1  0  1  1   7.5 
  5.  Nigmatulin,Anatolij  1905  0  0  0  0  *  1  ½  1  1  0  1  1  1   6.5
  6.  Kastner,Christoph    1778  0  ½  0  1  0  *  0  1  1  1  1  0  1   6.5
  7.  Bücker,Florian       1330  0  0  0  0  ½  1  *  1  0  1  1  0  1   5.5
  8.  Rödel,Ulrich         1677  0  0  1  0  0  0  0  *  ½  1  1  1  1   5.5
  9.  Kreklau,Andreas       822  0  1  1  0  0  0  1  ½  *  0  0  ½  1   5.0
 10.  Kreklau,Johannes     1430  0  0  0  0  1  0  0  0  1  *  1  ½  1   4.5
 11.  Larisch,Thomas       1428  0  ½  0  1  0  0  0  0  1  0  *  1  0   3.5
 12.  Seubert,Lukas        1179  0  0  0  0  0  1  1  0  ½  ½  0  *  0   3.0
 13.  Hornung,Wolfgang     1680  0  0  -  0  0  0  0  0  0  0  1  1  *   2.0 

Kreis-Schnellschach-Einzelmeisterschaft
WALSDORF – Die Kreis-Schnellschach-Einzelmeisterschaft 
am 21. April blieb leider ohne Höchstadter Beteiligung. Es 
gewann Kurt-Georg Breithut vor Günter Hoffmann aus 
Strullendorf und Gerald Dütsch vom TV Hallstadt. 

Schweizer-System, 5 Runden: 
Pl. Teilnehmer          DWZ  1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Pkt
 1. Breithut,Kurt-Georg 2100 * 1 ½ 1 . 1 1 . . .  4.5 
 2. Hofmann,Günter      1801 0 * 1 1 1 . 1 . . .  4.0 
 3. Dütsch,Gerald,Dr.   2018 ½ 0 * . . 1 . 1 1 .  3.5 
 4. Schmidt,Robert      1809 0 0 . * 1 . . 1 1 .  3.0 
 5. Larisch,Thomas      1428 . 0 . 0 * 1 1 . . 1  3.0 
 6. Rottmann,Wolfgang   1764 0 . 0 . 0 * . 1 . 1  2.0 
 7. Zelmer,Rita         1511 0 0 . . 0 . * . 1 1  2.0 
 8. Kastner,Christoph   1778 . . 0 0 . 0 . * 1 1  2.0 
 9. Martin,Albin        1703 . . 0 0 . . 0 0 * 1  1.0 
10. Sauer,Karl          1121 . . . . 0 0 0 0 0 *  0.0



Bayerische Jugend-Einzelmeisterschaften
Christian Koch auf der Bayerischen dabei 

REGENSBURG – Christian
Koch, 9-jähriger Höchstadter 
Youngster, hatte Glück: Weil 
die qualifizierten Oberfranken 
ihre Teilnahme zurückzogen, 
kam er zum Zug und fuhr zur 
Bayerischen EM nach 
Regensburg. Vom 9. bis 13.4. 
ging’s in den Altersklassen 
U10 bis U18 um Titel und 
Pokale. Christian startete in 
der U10-Gruppe mit einem 
Sieg. Leider gelangen ihm aus 
den verbleibenden sechs 
Partien nur noch zwei Remis – 
die erfahrenere Konkurrenz 
war einfach (noch) zu stark. 
Aber auch „2 aus 7“ und Platz 19 sind ein stolzes Ergebnis. 
Glückwunsch, Christian! 
Bayerische Meister wurden: Jakob Schuhmacher (U10, SK 
Wertheim), Leon Mons (U12, SC Forchheim), Alexander 
Jussupow (U14, SK Krumbach), Alexander Raykhman (U16, 
SK München) und Paul Grünke (U18, Tarrasch München). 

2. Forchheimer Jugend-Open
2 Höchstadter spielten beim Rapidturnier mit 

FORCHHEIM – 245 Kinder bis 20 Jahre fanden sich am 1. Mai 
zum Rapidturnier – 7 Runden Schnellschach mit 20 Minuten 
Bedenkzeit pro Partie – ein. Die Turnierleitung um Udo 
Güldner, Andreas Nägelein und Wolfgang Fiedler sorgte für 
hervorragende Schachatmosphäre. Pokale gab’s für die 
besten Drei jeder Altersklasse. Zwei Höchstadter spielten mit: 
Christian Koch überzeugte in der U10 mit 5 Punkten, wurde 
Neunter von 66 (!). Michael Kröger landete mit 3,5 Punkten 
auf Platz 33 von 64 Spielern in der U12-Gruppe. 

Nr. Teilnehmer Pun  Nr. Teilnehmer Pun

1. Dominik Nöttling 6.5  1. Julia Niedermayer 7.0 

2. Robert Wagner 6.0  2. Michael Stephan 6.0 

3. Ferdinand Xiong 5.5  3. Alexej Sidorov 6.0 

4. Kirill Myagkor 5.5  4. Florian Buschbeck 5.5 

5. Jakob Schuhmacher 5.5  5. Carl Wanninger 5.0 

9. Christian Koch 5.0  33. Michael Kröger 3.5

 66 Spieler in der U10 64 Spieler in der U12 

Die Besten in der U10: Robert Wagner, Dominik Nöttling 
(beide SC Forchheim) und Ferdinand Xiong (SC Vaterstetten) 

Kreis-Jugend-Einzelmeisterschaften
4 Kinder beim Schnellschach am 3. März am Brett 

BAMBERG – Die Jugend-Einzelmeisterschaften des 
Schachkreises Bamberg fanden am 3. März im Spiellokal des 
SC Bamberg statt. Christopher Heckel (U16), Simon
Reuß (U14), Michael Kröger (U12) und Lukas Schulz
(U10) spielten für den SC Höchstadt die sechs (U18-U14) 
bzw. sieben (U12-U8) Schnellschachpartien mit. 26 Kinder, 
davon 13 vom SC Bamberg, kämpften um die Pokale und 
Kreismeistertitel. Toll: Christopher wurde Vizemeister in der 
U16, Michael in der U12. Lukas belegte erneut sein 
Schachkönnen – wie auch bei der Bayerischen U12-MMS – 
und holte 4 Punkte und Platz 4. Simon schnupperte erste 
Turnierluft und konnte leider nicht punkten. Insgesamt aber 
ein schöner Schachnachmittag für unsere Jungs – Dank an 
Christoph Kastner vom SC Bamberg für die Organisation. 

Rang   Teilnehmer          Gruppe  DWZ  Verein             Punkte 
 1.    Kreklau,Johannes      U18  1484  SC 1868 Bamberg     5.5
 2.    Nigmatulin,Anatolij   U20  1828  SC 1868 Bamberg     4.0
 3.    Stöcklein,Matthias    U16  1693  TV 1890 Hallstadt   4.0
 4.    Stöcklein,Tony        U18  1375  SC 1868 Bamberg     3.5
 5. Heckel,Christopher    U16  1095  SC Höchstadt        3.5
 6.    Kuhlemann,Alexander   U14  1538  SC 1868 Bamberg     3.0
 7.    Mullan,Thomas         U18  1087  TV 1890 Hallstadt   3.0
 8.    Stöcklein,Chris       U16  1217  SC 1868 Bamberg     3.0
 9.    Schrepfer,Maximilian  U14  1114  SC 1868 Bamberg     3.0
10.    Diller,Jens           U20  1296  SC 1868 Bamberg     2.0
11.    Gnannt,Frederik       U14        TV Ebern            1.5
12. Reuß,Simon            U14        SC Höchstadt        0.0

Rang   Teilnehmer          Gruppe  DWZ  Verein             Punkte 
 1.    Buschbeck,Florian     U12  1165  TV Ebern            6.0
 2.    Daum,Matthias         U10        SC 1868 Bamberg     6.0
 3.    Ditterich,Jannik      U10  1188  TV 1890 Hallstadt   5.5
 4.    Schmidt,Jacob         U10        SC 1868 Bamberg     5.0
 5. Schulz,Lukas          U10        SC Höchstadt        4.0
 6.    Ditterich,Erik        U8         TV 1890 Hallstadt   4.0
 7.    Hebeis,Juri           U8         SC 1868 Bamberg     3.5
 8. Kröger,Michael        U12        SC Höchstadt        3.0
 9.    Wieczorek,Dominik     U12        TV 1890 Hallstadt   3.0
10.    Zhang,Philipp         U10        SC 1868 Bamberg     3.0
11.    Peter,Michael         U12        TV Ebern            2.0
12.    Holland,Marius        U10        SC 1868 Bamberg     2.0
13.    Riesterer,Konstantin  U10        SC 1868 Bamberg     1.0
14.    Heinemann,Lukas       U10        TV Ebern            1.0

Realschule spielt Schach
Schachtag am 30. März 

HÖCHSTADT – Eine unglaubliche Idee: Die ganze Höchstadter 
Realschule, also 1.034 Kinder, gehen am letzten Schultag vor 
den Osterferien nicht zum normalen Unterricht in ihre 
Klassen, sondern… lernen & spielen Schach! Am 30. März war 
es soweit, dank Schulleiter Reinhard Bum, Lehrerin
Elisabeth Kröger und einigen Helfern vom SC Höchstadt. 
Reiner Schulz, Gerhard Leicht, Josef Maier, Sebastian
Dietze und Hermann Bauer erklärten Spielzüge, führten 
die Schachuhr vor, gaben Tipps, organisierten ein großes 
Turnier für die rd. 120 Schachkönner und hatten den ganzen 
Vormittag alle Hände voll zu tun. Die anderen 900 Schüler 
wurden von ihren Klassenlehrern ins Spiel eingeführt. 

Besonders überraschend war für uns Profis, wie ernst und 
konzentriert die 120 Kinder beim Schnellschachturnier 
antraten. Keiner verlor nach ein, zwei Stunden die Lust und 
verschwand, in Pausen wurde der „Konkurrenz“ beim Spiel 
zugesehen. Und richtig gut Schach gespielt wurde auch, 
besonders Halbfinale und Finale waren sehr spannend. 

Vielleicht nimmt die Höchstadter Realschule vor den nächsten 
Osterferien noch einen Schachtag in Angriff. Dann ist klar: 
Der SC Höchstadt ist gerne wieder mit von der Partie – am 
besten mit weiteren Vereinsspielern zum Mithelfen. 

Fotos und ausführlicher Bericht des Fränkischen Tags als Collage 
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Jahreshauptversammlung 2007
Ehrung der Stadtmeister auf der ordentlichen Mitgliederversammlung am 2. Februar im Vereinslokal 

HÖCHSTADT – auf seiner alljährlichen ordentlichen 
Mitgliederversammlung ehrte der SC Höchstadt seine 
Stadtmeister des Jahres 2006. Nach den Berichten des 
1. Vorstands, des Spielleiters und Turnierausschusses, 
des Jugendleiters und des Kassiers gab es diesmal 
kein Streitthema – wie die Beitragserhöhung nach 
über 10 Jahren im Vorjahr; Neuwahlen finden auch 
erst 2008 wieder statt. 

Reiner Schulz freute sich über das rege Interesse 
– das Vereinslokal war bei der anderthalbstündigen 
Veranstaltung gut gefüllt – und die Zahl „87“. Denn 
dies ist die aktuelle Mitgliederzahl, im letzten Jahr 
um 5 gestiegen. 
Sieger des Abends war Gerhard Leicht – nach 
1986 und 1987 wurde er 2006 zum dritten Mal 
Höchstadter Stadtmeister. 

Fränkischer Tag (Artikel oben) 
und Nordbayerische Nachrichten 

(Überschrift) berichteten am 6. Februar ausführlich 
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Seniorenmeister Leo Rebhann diskutiert mit 
Wladimir Maslow und Robert Röder

Sehr gut besucht war die Jahreshauptversammlung, 
über 25 Mitglieder waren anwesend 

Führten routiniert durch den Abend, diesmal ohne Neuwahlen: 2. Vorsitzender Gerhard Leicht,
Stadtrat Andreas Stark, 1. Vorsitzender Reiner Schulz und Schriftführer Josef Maier

Adele Kohler - unsere 
Chefin, Wirtin und gute
Seele des Vereins seit 
über 35 Jahren – feierte 
am 18. April ihren 80. 
Geburtstag. 

Reiner Schulz, Gerhard
Leicht, Hermann Bauer,
Josef Maier, Robert
Röder, Leo Rebhann,
Christof Munz und viele 
weitere Schachfreunde 
überreichten Frau Kohler 
einen Geschenkkorb und 
gratulierten sehr herzlich. 

Alle Vereinsmitglieder
wünschen unserer lieben 
Frau Kohler hiermit 
nochmals Alles Gute und 
beste Gesundheit! 

80. Geburtstag
Adele Kohler 
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Club-NEWS
Höchstadter Sommerturnier 
Neben den zu spielenden Partien für Pokal 
und Stadtmeisterschaft findet im 
Höchstadter Schachsommer das traditionelle 
Sommerturnier statt. In ca. neun 
Schnellschach- und Blitz-Turnieren werden 
Punkte gesammelt, immer ab 20 Uhr. Der 
beste Spieler ist Sommerturnier-Sieger. 
Auch unsere jugendlichen Mitglieder sind 
herzlich eingeladen. Start ist am 6. Juli. 

Saison 2007/2008: Termine 
Das Team des SC Höchstadt 1 wird in der 
kommenden Saison in der oberfränkischen 
Bezirksoberliga an folgenden 9 Spieltagen 
antreten: 30.09., 21.10., 4.11., 25.11., 
20.01.2008, 10.2., 24.2., 9.3., 6.4. 
In der Bamberger Kreisklasse (mit 
Höchstadt 2) gelten voraussichtlich 
dieselben Termine. Höchstadt 3 spielt 
weiterhin in der Kreisklasse B, mit weniger 
Spielen an anderen Sonntagen. Weitere 
Details gibt’s am 27.09. in der nächsten 
Schachzeitung. 

Saison 2007/2008: Quo vadis? 
Wie soll es weitergehen mit unseren drei 
Erwachsenen-Teams Hö1, Hö2 und Hö3? 
Die Saison-Ziele für Hö1 (Nichtabstieg) und 
Hö2 (Aufstieg) sind klar. 
Die Mannschaftsführer Gerhard Leicht, 
Holger Schwarzmann und Josef Maier 
müssen bis Juli/August ihre Aufstellungen 
festlegen und Spieler hin- und herschieben. 
Hö1 muss wohl leider auf Jozef Gorniak 
verzichten, der diese Saison nicht spielte. 
Wer kommt neu in den Kader und fehlt 
dafür bei Hö2? In Hö2 überzeugte Peter 
Metzner und auch Bernd Müller wird einige 
Bretter nach vorne rutschen. Hö3 kann auf 
viele neue Gesichter – z.B. die Erwachsenen 
Rüdiger Roppelt, Dr. Robert Koch und 
Wolfgang Schätzko – setzen und scheint 
fast überbesetzt. 
Wir haben vor kurzem folgende Diskussion 
angeregt: Sollte Höchstadt statt wie bisher 
mit 3 Teams (8+8+4 Spieler) nicht 
aufrüsten? Neben der Idee „8+8+8“, die 
2004/05 kläglich scheiterte (viele Ausfälle, 
fast nie komplett angetreten), wäre auch 
„8+8+4+4“ denkbar. Hö3 und Hö4 könnten 
ungefähr gleich stark (mit 2-3 erfahrenen 
Spielern und vielen Anfängern) antreten. 

Pro: 
- warum nicht? 
- Wir haben fast 90 Mitglieder! Neue 

Spieler brauchen Spielpraxis; Karsten 
Theiss, Christof Munz und viele Schüler 
sowie Martin Lenz wollen mehr spielen, 
werden aber kaum gebraucht 

- lieber "manchmal 3-4 Spieler zu wenig, 
also oft 4-5 Spieler zu viel" 

- in der B-Klasse finden sowieso nur 4-5 
Spiele statt), somit reden wir also nur 
von rd. 20 Partien pro Jahr 

- weitere Mannschaft würde der dahin-
siechenden Bamberger Kreisklasse gut 
tun, sonst gibt's vielleicht bald 
überhaupt keine Kreisklasse B mehr 

Contra:
- bereits jetzt (8+8+4) haben wir 

ständig Aufstellungsprobleme 
- das Projekt 8+8+8 ist vor einigen 

Jahren klar gescheitert 
- neue Erwachsene sind noch zu 

schwach, Spielpraxis sammeln sie bei 
Turnieren und Stadtmeisterschaft

- wer wird Mannschaftsführer von Hö4 

Hier sind erste Meinungen: 

Joachim Kröger: „Eine vierte Mannschaft 
halte ich grundsätzlich für gut, das stärkt 
unseren Verein. Kommende Saison würde 
ich gerne wieder mehr mitspielen.“ 

Peter Meier: „Ich bin eher dagegen, die 
dritte Mannschaft groß aufzustocken oder 
noch eine zu machen, denn erstens fehlen 
uns in der Regel dann doch die Spieler und 
ich tät in den ersten beiden auch lieber öfter 
komplett spielen als eine dritte Mannschaft 
aufzustellen.“

Wolfgang Paulini: „Ich bin der Meinung, 
dass möglichst viele die Chance zu spielen 
haben sollten - allerdings müssen wir die 
Leute vorher ansprechen und fragen, um 
festzustellen, wie groß das Interesse 
tatsächlich ist. Also ich denke erst mal die 
Spieler ansprechen und bei hoffentlich 
großem Interesse – aber nur dann – eine 
weitere Mannschaft melden.“ 

Tobias Schwarzmann: „Bei unserem 
Mannschaftsaufgebot favorisiere ich 
8+8+4+4. Es gab Spieltage wo wir zu viele 
Spieler hatten, aber auch Tage wo wir kaum 
eine Zweite zusammengebracht haben. 
Wenn es dabei bleibt, dass die Kreisklasse B 
versetzt zu den anderen Liegen spielt, dann 
kommen wir so gut über die Runden.“ 

Holger Schwarzmann: „Zum - leidigen - 
Thema Mannschaftsplanung: Jedes Jahr die 
gleiche Leier mit drei 8er Mannschaften. Das 
kann nicht funktionieren, bei den 
zahlreichen Ausfällen, die wir immer haben. 
Am Ende wird die Dritte (nachdem sie 
abgeschlagen mit null Punkten Letzter ist) 
die letzten Spieltage entweder zu Fünft oder 
gar nicht mehr antreten. Und letzteres 
(Kampflos aufgeben) finde ich den anderen 
Mannschaften gegenüber unfair bzw. ist für 
die Liga wettbewerbsverzerrend. 
Wenn überhaupt eine weitere Mannschaft, 
dann kann es nur ein weiteres 4er-Team 
sein. Da fallen die Spieltage der Ersten und 
Zweiten nicht mit denen der Dritten und 
Vierten zusammen (entlastet die 
Personalsituation). Zudem sind die Gegner 
dort nicht so stark wie in der Kreisklasse A. 
Spieler die sowieso nach 1-2 Spieltagen fest 
für Hö2 spielen, braucht man nicht für Hö3 
und Hö4 aufstellen.“ 

Schachzeitung 66 
SZ66 erscheint am 27.7.07 und hat – außer 
dem Highlight Seebach-Open – kaum 
Themen. Vielleicht fällt diese Ausgabe 
deshalb etwas dünner aus. Mailt uns Eure 
Partieanalysen, dann füllen sich auch 24 
Seiten! Etablieren möchten wir die neue 
Serie „Schach und…“, die in diesem Heft auf 
Seite 2 startete. „Schach und Musik“ 
bekommt in SZ66 sogar zwei Seiten. 

Dr. Schmidt beim Senioren-Derby 
Der Deutsche Schachbund veranstaltet 
jährlich ein Open, bei dem jeder 
Schachfreund nur 1mal teilnehmen darf. 
Nämlich in dem Jahr, in dem er 60 Jahre alt 
und damit Senior wird. Der Jahrgang 1947 
traf sich vom 12. bis 15. April in 
Wesel/Undeloh (Niedersachsen) zum 
„Deutschen Senioren-Derby“ für 7 Runden 
nach Schweizer System. 48 Spieler waren 
dabei, darunter Dr. Walter Schmidt. Nach 
zwei Auftaktniederlagen gewann er Runde 
3, blieb letztendlich mit „2 aus 7“ aber unter 
seinen Erwartungen. 

Stadtmeisterschaften 2007 
Seit Februar laufen unsere Stadtmeister-
schaften (Tabellen+Infos auf Seite 4+5). 
Ansprechpartner für die Herren- und 
Senioren-Gruppe ist Felix Menzel. Die 
aktuellen Auslosungen werden auch auf 
unserer Homepage veröffentlicht. Infos zu 
den Turnieren der Jugendlichen und Schüler 
bieten Jan Volkert, Gerhard Leicht und Josef 
Maier. 

SC Höchstadt im Internet 
Unsere Homepage ist unter 

www.sc-hoechstadt.de
zu finden. Reiner Schulz verwaltet die stets 
aktuellen Seiten und bietet Berichte, 
Termine, Tabellen, Zeitungsartikel, Fotos. 
Über die Spieler der Höchstadter Herren-
Teams wird ausführlich berichtet. Unsere 
Vereinszeitung steht als pdf-Datei zum 
Ansehen und Herunterladen bereit – farbig! 

Neue Mitglieder 
Der SC Höchstadt heißt wieder viele neue 
Mitglieder willkommen. Alexander (bald 9 
Jahre alt) und Oliver Mönius (6) gehören zu 
den jüngsten. Corinna Brandt (14), Andreas 
Ganzmann (10), Simon Reuß (13), Timo 
Geißler (8) und Lukas Schulz (bald 10) sind 
ebenfalls neu beim Schülerschach dabei. Dr. 
Robert Koch (45) probiert gleich sein Glück 
bei der Stadtmeisterschaft. 

Hallo und willkommen Euch allen! 

TURNIERE
18. Seebach-Open 
Vom 7. bis 10. Juni findet das 18. Seebach-
Open in der Mehrzweckhalle in 
Großenseebach statt. Die Organisation 
übernehmen unsere Schachfreunde Dieter 
Seyb, Bernd Borel und Ulrich Hiemer. In 
sieben Runden geht’s um über 2000 Euro. 
Mitspielen dürfen Jugendliche und 
Erwachsene. In den vergangenen Jahren 
war das Seebach-Open unser beliebtestes 
Open: mindestens fünf Spieler waren die 
vier Tage stets dabei. In Schachzeitung 62 
ist ein ausführlicher Bericht enthalten. 
Diesmal spielen u.a. Tobias und Holger 
Schwarzmann, Janusz Gorniak, Leo 
Rebhann, Bernd Müller, Matthias Harpf und 
Sebastian Dietze mit. Seid dabei! 

 www.seebach-open.de 
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4. Jugend-Open in Kronach 
Der Kronacher SK veranstaltet zu seinem 
125-jährigen Vereinsjubiläum am 30.6. sein 
4. Jugend-Open. In den Altersklassen U8 bis 
U14 werden über 100 Kinder erwartet. Ab 
14 Uhr werden 5 Runden mit je 20 Minuten 
Bedenkzeit gespielt. Das Open ist ein sog. 
„Türmchen-Turnier“ der bayerischen 
Schachjugend. Ansprechpartner: Gerhard 
Leicht. www.kronacher-schachklub.de

Rapidturniere 2006/07 
Die bayerische Schnellschachserie für 
Jugendliche fand in der Saison 06/07 bisher 
in Neumarkt, Deisenhofen, Forchheim (siehe 
Bericht Seite 18) und Garching statt. Letzter 
Termin: Das Bindlach-Open am 7. Juli. Mit 
300 Teilnehmern stellt es das abschließende 
Highlight dar. Auch aus Höchstadt werden 
Spieler in der neuen oberfränkischen 
Schachhochburg dabei sein. Gespielt wird in 
den Altersklasse U8 bis U20. 
Ansprechpartner: Gerhard Leicht. 

 www.bayerische-schachjugend.de 
 www.jugendopen.bindlach-schach.de

19. Bayerische Senioren-EM 
Die 19. Offene Bayerische Senioren-
Einzelmeisterschaft findet vom 12. bis 20. 
Juni in Schney bei Lichtenfels statt. 
Teilnahmeberechtigt sind Herren ab 
Jahrgang 1947, Damen ab Jahrgang 1952. 
Für Nestoren (ab 75 Jahre) gibt es einen 
Sonderpreis. Der SC Höchstadt war im 
Vorjahr durch Werner Porkristl und 
Hermann Bauer vertreten. Porkristl will 
wieder dabei sein. Gespielt werden 9 
Runden, jeden Tag eine. Erwartet werden 
100 Spieler. Mehr Infos: bei Reiner Schulz. 

 www.mfrpage.homepage.t-online.de/schney07au.htm

25. BSGW-Open, 7. Nürnberger 
Stadtmeisterschaften und 1. 
Wunsiedel-Open ohne uns 
Leider waren weder in Erlangen beim 
BSGW-Open (101 Teilnehmer; 30 März bis 
1. April und somit am Wochenende des 
letzten Spieltags unserer Teams) noch bei 
der Nürnberger Stadtmeisterschaft (86 
Teilnehmer; 18. bis 20. Mai) Spieler vom SC 
Höchstadt dabei. Am 1. Wunsiedel-Open 
(17. bis 20. Mai) beteiligten sich 94 
Schachfreunde. IM Rainer Buhmann und GM 
Michael Prusikin siegten gemeinsam mit 6,5 
aus 7. www.bsgw-erlangen.de 

www.noris-tarrasch.de 
www.schach-info.de/wunsiedel 

Oberfränkische Blitz-MMS 
Am 24. Juni wird in der Hallstadter 
Bettelseehalle wieder nonstop Blitzschach 
vom Feinsten geboten: rd. 25 Viererteams 
aus ganz Oberfranken werden zur Blitz-
Mannschaftsmeisterschaft (Rundenturnier) 
erwartet. Wir dürfen auch mehrere 
Mannschaften an den Start bringen. Mehr 
Infos haben Reiner Schulz, Gerhard Leicht 
und Sebastian Dietze. 

PTSV-SK Hof Verbandspokalsieger 
Glückwunsch: Hof hat sich gegen Kirchen-
laibach im Finale 2007 durchgesetzt. Wir 
waren schon im Achtelfinale an Hallstadt 
gescheitert; siehe Schachzeitung64, Seite 6. 

Welt-NEWS
von Weizsäcker neuer DSB-Chef 
Am 19. Mai hat der Deutsche Schachbund 
(DSB) einen neuen Präsidenten gewählt: 
Prof. Robert Freiherr von Weizsäcker (Foto). 
Der Sohn von Richard von Weizsäcker ist 
Ordinarius für VWL an der TU München und 
als Fernschach-Großmeister und ehemaliger 
Bundesligaspieler auch ein exzellenter 
Schachspieler. Der bisherige Präsident 
Alfred Schlya kandidierte nach sechs Jahren 
Amtszeit nicht mehr. 

Deep Junior vs. Deep Fritz 
Der Weltschachverband FIDE veranstaltet 
erstmals einen reinen Computerwettbewerb 
– Deep Junior gegen Deep Fritz vom 6. bis 
12. Juli in Elista: In sechs Partien geht es 
um 100.000 $ für die Programmierer. 

Schach-Weltmeisterschaft 2007 
Wenn die FIDE – für Chaos, peinliche 
Verschiebungen, merkwürdige Spielorte, 
Unzulänglichkeiten aller Art und schlechter 
Politik bekannt – Recht behält, wird 2007 
ein neuer Schachweltmeister gekürt. Vom 
26. Mai bis zum 14. Juni treten dazu in 
Elista 16 Großmeister (u.a. Levon Aronian, 
Peter Leko, Ruslan Ponomariov, Etienne 
Bacrot, Judith Polgar,Alexej Shirov, Michael 
Adams und Magnus Carlsen) zum 
Kandidatenturnier an. Das System klingt 
spannend: Die vier Besten qualifizieren sich 
für die Finalrunde in Mexico vom 11. 
September bis 1. Oktober. Dafür bereits 
vorqualifiziert sind Weltmeister Wladimir 
Kramnik, Viswanathan Anand, Peter Svidler 
und Alexander Morosevich. Infos und alle 
Partien live unter: www.chessmexico.com 

Großmeisterturnier in Dortmund 
Das Dortmunder Sparkassen Chess-Meeting 
verspricht vom 23. Juni bis zum 1. Juli 
Spitzenschach. 8 Großmeister sind dabei, 
u.a. Weltmeister Wladimir Kramnik 
(Russland) , Viswanathan Anand (Indien; 
neue Nr. 1 der Weltrangliste), Peter Leko 
(Ungarn), Arkadij Naiditisch (Deutschland) 
und Magnus Carlsen (Norwegen; der 16-
Jährige ist bereits Nr. 22 der Welt). Die 
Partien werden – natürlich – live im Internet 
übertragen. www.sparkassen-chess-meeting.de 

Vielen Dank an unsere Sponsoren! 

Sparkasse Höchstadt 
Hermann Bauer

Angermann 09193/ 3411
Bauer 3433 
Becker 9182 
Beer 09131/993310 
Brandt 09552/921661 
Dellermann 8877 
Dietze Saarbrücken 0681/9354693 
Dietze Höchstadt 7735 
Eiglsperger 7318 
Escher 5786 
L. Fischer 09195/928181 
M. Fischer 09135/6635 
Ganzmann 3291 
Geißler 696990 
Geyer 689643 
Glanzer 689338 
Górniak 4964 
Götzel 09548/1578 
Grüßner 2275 
Haase 4723 
Harpf 09131/42253 
Hartenfels 09548/540 
Heckel 507607 
Hoch 09195/997933 
Kaiser 696399 
Kaspar 9289 
Knapp 2676 
Koch 689955 
Kohler 3434 
Koopmann 09552/7290 
Kostic 9371 
Kraus 2321 
Krems 0177/6767881 
Kröger 5552 
Kröner 3510 
Kroh 3535 
Kunzelmann 09163/968971 
Kupfer 9160 
Leiblein 09135/2511 
Leicht 2353 
Lenz 698522 
Maier 1309 
Maslow 697865 
Meier 09195/4045 
Menzel 8559 
Merkl 9337 
Metzner P. 8560 
Metzner St. 09548/981093 
Mönius 696648 
Müller B. 1733 
Munz 8919 
Paulini 2822 
Porkristl 09132/5476 
Rebhann 8385 
Reuß 2166 
Rödel 504312 
Röder 506867 
Roppelt 09163/995491 
Sailer 2286 
Schätzko 09163/8024 
Schirl 09131/815258 
Schmidt 8781 
Schopf 09131/7203 
Schulz L. 09163/7452 
Schulz R. 09135/6363 
Schwarzmann 7670 
Seuferling 4708 
Steinmaier 09195/6337 
Stierhof 8575 
Stocklassa 9581 
Theiss 2757 
Sutter 689767 
Urban 5595 
Volkert 09195/4355 
Weltz 1507 



T E R M I N K A L E N D E R
1.+
8.

Fr J Kein Jugendschach in den Pfingstferien! 
Ab 19.30 Uhr normaler Vereinsabend 

7.-
10.

Do
-So 

A 18. Seebach-Open in Großenseebach; mit 100 Spielern, 
Titelträgern und 2500 Euro Preisgeld – www.seebach-open.de

12.-
20.

Di-
Mi

E 19. Bayerische Seniorenmeisterschaft in Schney 
Teilnahmeberechtigt: Herren Jahrgang 1947 und jünger 

17. So - Mitgliederversammlung des Bezirksverbands Oberfranken 
17. So A Jubiläumsturnier des SC Steinwiesen; www.schachclub-steinwiesen.de

22. Fr E Start der 4. Runde der Erwachsenen-Stadtmeisterschaft 
24. So A Oberfränkische Blitz-Mannschaftsmeisterschaft 

Circa 25 Viererteams treten im Rundenturnier in Hallstadt an 
29. Fr A Kirchweihblitz-Turnier in Höchstadt 

6
Juni

30. Sa J 4. Jugend-Open des Kronacher SK um 125-jährigen Jubiläum
Türmchen-Turnier; 5 Runden ab 14 Uhr; U8 bis U14; >100 Kinder 

1. So A Oberfränkische Schnellschach-Mannschaftsmeisterschaft
ab 6. Fr A Höchstadter Sommerturnier 

An ca. 9 Freitagen gibt’s ab 20 Uhr Schnellschach- und Blitzturniere 
7. Sa J Rapidturnier in Bindlach – „Bindlach-Open“ 

Internationales Jugend-Schnellschach-Open, 7 Runden à 20min

7
Juli

13.-
15.

Fr-
So

E 6. Obermain-Open in Burgkunstadt - 5 Runden swiss, 
Freitag bis Sonntag abend, mit Preisgeldern; www.schachkreis-cnlk.de

ab 3. Fr J Kein Jugendschach in den Sommerferien! 
Ab 19.30 Uhr normaler Vereinsabend 8

August 25.+
26.

Sa-
So 

A Höchstadter Altstadtfest 
Schachtreff „Schach unter freiem Himmel“ beim Rathaus 

3.-7. Mo
-Fr

J Schach Ferienprogramm SC Höchstadt 
Schachkurs für jugendliche Anfänger; jeweils 17 bis 19 Uhr 

28.-
30.

Fr-
So

A 6. Forchheimer Sparkassen-Open 
2 Gruppen: für Top-Spieler und DWZ<2000; 2.600 Euro Preisgelder 

9
September

30. So E Saisonstart 2007/2008 
In BezOL und Kreisklassen geht’s für unsere Teams wieder los 

J: nur für Jugendliche – E: für Erwachsene – A: für alle – St: Stadtmeisterschaft – H: Herren-Teams 
Alle Angaben ohne Gewähr / Fragen bitte an Reiner Schulz oder Sebastian Dietze richten 

G E B U R T S T A G E
8.5.: Simon Reuß wurde 13 Jahre --- 23.5.: Philipp Seuferling wurde 13 Jahre 
27.5.: Michael Fischer wird 18 Jahre --- 2.6.: Alexander Mönius wird 9 Jahre 
3.6.: Christoph Dietze wird 27 Jahre --- 3.6.: Paul Hartenfels wird 44 Jahre 

8.6.: Holger Kupfer wird 11 Jahre --- 10.6.: Robert Röder wird 74 Jahre 
10.6.: Stefan Metzner wird 11 Jahre --- 11.6.: Lukas Schulz wird 10 Jahre 
22.6.: Robert Kaspar wird 13 Jahre --- 24.6.: Konrad Müller wird 15 Jahre 
25.6.: Daniel Leiblein wird 14 Jahre --- 25.6.: Peter Grüßner wird 59 Jahre 
29.6.: Christian Schirl wird 31 Jahre --- 6.7.: Christof Munz wird 24 Jahre 
7.7.: Jozef Gorniak wird 52 Jahre --- 11.7.: Patrick Steinmaier wird 12 Jahre 

11.7.: Jan Volkert wird 21 Jahre --- 12.7.: Michael Kaiser wird 16 Jahre 
13.7.: Janusz Gorniak wird 51 Jahre --- 15.7.: Wolfgang Schätzko wird 38 Jahre 

14.7.: Werner Porkristl wird 70 Jahre 
16.7.: Peter Leicht wird 15 Jahre --- 30.7.: Dr. Robert Koch wird 46 Jahre 

31.7.: Tobias Schwarzmann wird 24 Jahre --- 3.8.: Alfred Götzel wird 47 Jahre 
H E R Z L I C H E N  G L Ü C K W U N S C H !

Ausgabe 66 erscheint am 27.7.07
Ausgabe 65 erschien am 25.5. – Ausgabe 67 gibt’s im September

Vorstand
1.Vorsitzender

Reiner Schulz 
Egerlandstraße 5 
91085 Weisendorf 
Tel 09135/6363   Fax 09135/6750 
E-Mail Reiner.Schulz@fen-net.de 

2.Vorsitzender
Gerhard Leicht 
Hirtengasse 6 
91315 Höchstadt 
Tel 09193/2353 
E-Mail g2mp.leicht@t-online.de 

1.Spielleiter
Tobias Schwarzmann 
Graslitzer Straße 29 
91315 Höchstadt 
Tel 09193/7670 
E-Mail TobiasSchwarzmann@web.de 

Kassier
Wolfgang Paulini 
Richard Strauß Straße 29 
91315 Höchstadt 
Tel 09193/2822 
E-Mail Wpaulini@aol.com 

Turnierausschuss-Vorsitzender
Felix Menzel – siehe „Vereinszeitung“ 

1.Jugendleiter
Jan Volkert 
Medbacher Str. 9 91325 Adelsdorf 
Tel 09195/4355 
E-Mail Jan.Volkert@web.de 

2.Jugendleiter
Gerhard Leicht - Siehe 2. Vorsitzender 

3.Jugendleiter
Josef Maier 
Rebenweg 26 91315 Höchstadt 
Tel 09193/1309 
E-Mail joba.maier@web.de 

Clublokal
Gasthof Kohler 
Bahnhofstraße 7 91315 Höchstadt 
Tel 09193/3434 

Training / Clubabend
Schüler U15: Freitags 16oo-18oo

Jugendliche U20: Freitags 18oo-20oo

Erwachsene: Freitags ab 193o

Kein Jugendschach in den Schulferien 

SC Höchstadt im Internet
www.sc-hoechstadt.de

Bankverbindung
Kontonummer 430 556 936 
BLZ 763 515 60 
Kreissparkasse Höchstadt

Vereinszeitung
Die Vereinszeitung des SC Höchstadt 
erscheint seit dem 1.9.1995 regelmäßig 
kostenlos für alle SC Höchstadt-Fans. 
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